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lie. phil., geboren 1953,

Lehrbeauftragte für Sprache

und Allgemeine
Didaktik am Seminar fiir
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in Zürich. Nach
der Tätigkeit als Primar-
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geboren 1950 in St. Gallen.

Ausbildung zur
Sekundarlehrerin an der
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18jährige Lehrtätigkeit in
Dietikon. Mitarbeit in
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Adresse: Im Adelmann 4,
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l'Universite de Neuchätel.
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l'Universite de Neuchätel,
Seminaire d'Italien,
2000 Neuchätel.

Prof. Dr. phil.. geb. 1936,

nach dem Studium der
Germanistik und Klassischen

Philologie in Tübingen

(1955-1960)
Gymnasiallehrer in Stuttgart
(1961-1965)1966-1971
Assistent am Deutschen
Seminar der Technischen
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1971-1976 Professor für
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Didaktik in Aachen. Seit
1976 Professor für deutsche
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Universität Zürich.

Dr. phil., geb. 1944. Primar-
lehrerdiplom, Seminar

Wettingen. Studium der
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Forschungs- und
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erwerb. Seminarlehrer für
Sprache und Allg. Didaktik

am Seminar für
Pädagogische Grundausbildung,

Rämistr. 59,

8001 Zürich.
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Entwicklung der Gesprächsfahigkeit

Richtig und gut sprechen oder schreiben lernt man vor
allem durch Sprechen und Schreiben. Im Augenblick,

wo man produzieren muss und auch tatsächlich etwas

zu sagen hat, sind die mentalen Systeme der

Sprachverarbeitung besonders aktiv, dann werden Speicher

durchgekämmt, Systeme überprüft und neu konstruiert.
Nicht in erster Linie eine geordnete Aufnahme von

dargebotenen sprachlichen Elementen ist für den

Erwerbsprozess entscheidend, sondern der häufige

produktive Umgang mit dem gespeicherten Material.
Otto Stern et al. in diesem Heft S.13.
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